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7. September 2025 

Antrag auf Zuwendungen für das Jahr 2026 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

im Namen und in Beauftragung der Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde in Laatzen 
beantragen wir für den Bildungs- und Begegnungstreff „Marktplatz 5 – Reden-
Lernen-Helfen“ Zuwendungen für den Betrieb im Jahr 2026. 

Wie im vergangenen Jahr beantragen wir eine Zuwendung in Höhe von 

24.800,-- Euro,  

eine Erhöhung gegenüber dem Vorjahr sehen wir als nicht notwendig. 

Wir konnten die Aufwendungen für Personalkosten leicht senken, da sowohl die 
Technik als auch die Reinigung in einem geringeren Stundenumfang tätig sind und 
sein werden. Insbesondere die hohen Hygieneanforderung aus der Zeit der 
Pandemie sind nach unserer Auffassung nicht mehr notwendig, sodass der Umfang 
der Reinigungs- und Hygieneaufgaben reduziert werden konnten. 
Da unsere Nutzerinnen und Nutzer sich bereits 2024 gegen eine Schließung von vier 
Wochen in den Sommerferien ausgesprochen haben, müssen wir die 
Reinigungsaufgaben in dieser Zeit durch Aushilfen auffangen. Dieses erhöht den 
Aufwand an dieser Stelle. 

Vollkommen unsicher sind wir uns bei den Miet- und Mietnebenkosten. Der neue 
Eigentümer und seine Verwaltung (Sitz in Bielefeld) haben uns bislang nicht 
informiert, wie sie sich verhalten wollen. Das Büro der ehemaligen Eigentümerin LEG 
im Marktplatz 7 ist seit Dezember 2024 nicht mehr besetzt, die Objektbetreuung wird 
aus Hildesheim gesteuert und ist schwer zu erreichen. Deshalb bewegen wir uns in 
den Kostenpositionen „Betriebskosten“ und „Kosten für Heizung und Warmwasser“ 
auf unsicherem Terrain. Die Rückzahlungen aus dem Jahr 2023 für Energie im Jahr 
2022 könnten einmalig sein. 
Aus diesem Grund haben wir einen „Puffer“ in Höhe von 2.000 € in den Aufwand 
einkalkuliert. 
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Abschreibungen, Ersatzbeschaffungen und Reparaturen haben wir mit 1.000 € 
kalkuliert. Klein-Reparaturen am Mobiliar nehmen zu, trotz pfleglicher Behandlung 
durch die Nutzerinnen und Nutzer. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Ottokar Schulz 
Geschäftsführende Koordination 
 
 
Anlagen: Wirtschaftsplan 2026 
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